
 

EIN WORKSHOP IN KOOPERATION MIT  DER GRADUATE SCHOOL OF  
HUMANITIES AND SOCIAL SCIENCES AT THE UNIVERSITY OF LUCERNE (GSL) 
    
 

 

Der Identitätsbegriff in den Kultur- und 
Sozialwissenschaften:  

analytische Kategorie und theoretische Konzepte 

Ein Workshop mit Dr. Bernadette Müller Kmet 

 

Gast: 
 
 
Organisation: 

Dr. Bernadette Müller Kmet 
Institut für Soziologie, Universität Innsbruck 
 
Yvonne Siemann  
Rebekka Khaliefi  

Datum/Zeit: 26.11.2016 9:00-16:30 
Raum: 3.B01 
Sprache: Deutsch  
Kontakt: Die TeilnehmerInnenzahl ist beschränkt. Für Anmeldungen (bis zum 31. 

Oktober 2016) und weitere Informationen kontaktieren Sie bitte Yvonne 
Siemann: yvonne.siemann@stud.unilu.ch 

  
Inhalt: Ziel des Workshops ist es, ausgewählte theoretische Ansätze aktueller 

Identitätstheorien intensiv zu diskutieren und mit Blick auf die eigenen 
Dissertationsprojekte zu hinterfragen. Der Begriff „Identität“ wird in den 
verschiedensten Fachrichtungen verwendet. Er ist  äusserst vielschichtig 
und impliziert verschiedene, sich gegenseitig ausschliessende oder auch 
sich ergänzende Konzepte – beispielsweise die Konstruktion von 
Identität in verschiedenen sozialen und kulturellen Kontexten oder die 
Beziehung zu Konzepten wie Subjektivität und Individualität. 
Als Diskussiongrundlage dienen jeweils Texte der Teilnehmenden sowie 
eine kurze Präsentation. Eine Literaturliste wird im Oktober verschickt. 

  
Anmerkung: Dieser Workshop zählt als Lehrveranstaltung, die wissenschaftliche Fä-

higkeiten in methodischer oder theoretischer Hinsicht vermittelt (vgl. 
Wegleitung zur Promotionsordnung).  
1 ECTS   

  


